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Protokoll der 11. Sitzung vom 21.05.2024  

Beginn: 19:32 Uhr   Ende: gegen 21:55 Uhr 

 

Teilnehmerliste 
(fett gedruckte Namen = Person war 
anwesend) 

geborenes Mitglied: 

Pfr. Gwizdala  
i.V. Lucia Ring 

gewählte Mitglieder: 

Dr. Sandra Berndt 
Dr. Markus Brohm 
Michaela Hohensee  
Barbara Jansen  
Jutta Pacholleck-Seehafer 
Juliane Scherrer  

Vertreter des Kirchenvorstandes 

Norbert Seitz 

Vertreter der Orte kirchlichen Lebens: 

Sr. M. Blanka  – Schönstattzentrum 

Dorota Kaschubowska   – Kita  

Berufene Mitglieder – mit Stimmrecht 

Marla Lewing  - Jugendvertretung  

(teilen sich eine Stimme) Miranda Adelhoefer   
 

Volkhard Beichert    - Ort kirchl. Lebens 

Priska Litwiakow       - Gemeindebüro 

Drei Gäste: 

• Dr. Volker Hoffmann  

• Dr. M. J. (stellvertr. Leiter des 

Bauausschusses) 

• Herr D. R. (ehrenamtl. 

Küster) 

 

 

TOP 1  Sitzungseröffnung 

Frau Pacholleck-Seehafer begrüßt die Teilnehmer und Gäste und stellt die Beschlussfähigkeit fest 

(anwesend sind 10 der 13 stimmberechtigten Mitglieder).  

Als geistlichen Impuls liest Frau Kaschubowska einen Text über das „Tragen und Getragen-Werden“ als 

gemeinsame Unterstützung vor. 

Das Protokoll schreibt Frau Litwiakow. 

TOP 2  Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung und der heutigen Tagesordnung 

Das Protokoll der 10. Sitzung vom 18.04.2024 erfolgte im Umlaufbeschluss. Es wird ein Antrag auf 

Änderung der Tagesordnung gestellt, dem alle zustimmen: 

Unter TOP 3 soll der Gast Dr. Volker Hoffmann sein Anliegen vortragen können und als zusätzlicher TOP 

5 soll ein Austausch über das heute eingegangene Einladungsschreiben zum Treffen am 27.05.2024 

eingeschoben werden. Die übrigen Tagesordnungspunkte werden in der Nummerierung den 

Änderungen angepasst. 

TOP 3  Mitteilung Förderverein und Stiftung 

Dr. Volker Hoffmann teilt dem Gemeinderat mit, dass sowohl der Förderverein als auch die Stiftung 

Projekte, die gemeinschaftsstiftend oder -fördernd sind, finanziell unterstützen werden und wirbt dafür, 

Anträge zu stellen. Für das neue Angebot „Just Singing“ (offenes Singen) übernimmt der Förderverein 

z.B. die Honorarkosten für den Chorleiter.   

TOP 4  Prozess zur Umsetzung des Immobilienkonzeptes für unsere drei Gemeinden 

Der Gemeinderat diskutiert über die einzelnen Charakteristika und Schwerpunkte unserer drei sehr 

unterschiedlichen Gemeinden. Frau Ring hat sich bereit erklärt, die genannten Punkte 

zusammenzufassen und dem Gemeinderat zur Diskussion und Abstimmung zukommen zu lassen. Die in 

der nächsten Sitzung zur Abstimmung kommende Vorlage wird danach dem Kirchenvorstand zur 

Verfügung gestellt und dem nächsten Protokoll als Anlage beigefügt. 
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TOP 5   Einladung zum Gespräch am 27.05.2024 zwischen Vertretern des Erzbischöflichen 
  Ordinariates (EBO) und Gremienvertretern  

Allen unseren Gemeinderatsmitgliedern ging der Brief vom 21.05.2024 von Herrn Schärtl (Leiter der 

Abteilung Personal im Erzbischöflichen Ordinariat (EBO) per Mail zu mit der Einladung zum Gespräch des 

Kirchenvorstandes mit Pfr. Gwizdala, Herrn Schärtl, Herrn Weber (Leiter „Wo Glauben Raum gewinnt“) 

und Herrn Kappes (Leiter der Verwaltungsleiter) Diese Einladung wurde erweitert und gilt nun auch für 

Vertreter der Gemeinderäte und des Pfarreirates.  

Da im Verteiler die Mailadresse der anderen Gemeinderäte und auch die des Pfarreibüros nicht sichtbar 

waren, wurde die Mail am 21.05.2024 vom Gemeindebüro St. Hildegard an die Sprecherteams von St. 

Nikolaus, St. Martin und Maria Gnaden/Christkönig sowie ans Pfarreibüro zur Kenntnis weitergeleitet. 

Unser Sprecherteam erhielt später am gleichen Tag eine Mail von Frau Lehmann (Verwaltungsleiterin), 

in der sie mitteilte, dass Pfr. Gwizdala sich bis zum 27.05. weiterhin „von allem distanzieren wolle und es 

ihm leid tue“. „Zu dem Gespräch am 27.05. wird er jedoch erscheinen und es sollen alle KV-Mitglieder 

kommen. Auch alle Mitglieder des GR und vom PR sollen anwesend sein“. (Zitat aus der Mail). 

Von unserem Gemeinderat werden nicht alle Mitglieder teilnehmen können, weil die Einladung zu 

kurzfristig kam. 

TOP 6  Fronleichnam – Altaraufbau im Hof? 

In der Sitzung des Sachausschusses Liturgie vom 20.03.2024 wurde besprochen, dass die diesjährige 

Fronleichnamsprozession aufgrund der schlecht planbaren Zuwegung 2024 entfiele und stattdessen die 

Hl. Messe um 11:00 Uhr in der Kirche gefeiert wird. Für einen Altaraufbau im Hof von St. Hildegard 

konnten keine Helfer gefunden werden.  

TOP 7   Ukraine-Hilfe Lobetal (Türkollekte) 

In der Dienstbesprechung des Pastoralteams wurde angeregt, neben der in allen Gemeinden dauerhaft 

laufende Kerzenrestesammlung auch eine Türkollekte für die Ukraine-Hilfe Lobetal e.V. zu halten, um 

dringend benötigte Geld- und Sachspenden zu sammeln. Man einigte sich in Absprache mit der 

Verwaltungsleiterin Frau Lehmann und der stellvertretenden Kirchenvorstandsvorsitzenden Frau Dr. 

Miller auf das Wochenende 13./14.07.2024. Die Verwaltungsleiterin Frau Lehmann schrieb daraufhin 

Frau Litwiakow im Gemeindebüro an, um abzusprechen, wie diese Idee in St. Hildegard umgesetzt 

werden könnte, da in St. Hildegard am zweiten Sonntag im Monat traditionell der Kita-Förderverein die 

Türkollekte für seine Aufgaben hält. Um keine der festen Türkollekten (am 1. Sonntag für Fördervereine, 

am 2. Sonntag für Kita-Förderverein, am 3. Sonntag für Aufgaben der Elisabeth-Konferenz) zu 

verdrängen, wird nur in St. Hildegard diese Türkollekte am Wochenende 29.06. / 30.06. 2024 gehalten. 

In allen anderen Gemeinden unserer Pfarrei ist die Türkollekte für das Wochenende 13.07. / 14.07. 

vorgesehen. Plakate und Vermeldetexte werden zentral vom Pfarreibüro aus erstellt und verschickt – 

zuständig für die Organisation und Umsetzung ist die Pfarreisekretärin Frau Stanik. 

In der Gemeinde St. Katharinen werden die Geldspenden aus dieser Türkollekte ans Pfarreibüro 

weitergeleitet, die Sachspenden aber direkt nach Lobetal gebracht, da es aufgrund der regelmäßigen 

Fahrten einiger Gemeindemitglieder nach Lobetal einfacher zu organisieren ist als der Transport der 

Sachspenden nach Maria Gnaden.  

Für St. Hildegard kümmert sich Frau Litwiakow in Absprache mit Frau Stanik um die Sammelaktion. 
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TOP 8   Berichte aus Gruppen, Kreisen und Gremien 

Sachausschuss Ehrenamt 

• Es gab Diskussionen und Überlegungen der Vereinheitlichung der Geschenkepraxis in den 

einzelnen Gemeinden. Es wird eine erste Übersicht erstellt, die als Diskussionsgrundlage dann 

dem Pfarreirat zur Verfügung gestellt wird. 

• Für die Homepage der Pfarrei wird über eine zentrale „Ehrenamtsseite“ nachgedacht – mit 

einem eigenen „Auswahl-Reiter“ oben in der Auswahlleiste (direkt nach „Gemeinden“ und vor 

„Orte und Einrichtungen“). Dort soll eher die Suche nach Aufgaben, Interessen und Charismen 

möglich sein. 

• Serie „Engagiert in St. Franziskus“ wird fortgeführt. 

Pfarreirat 

• Der Pfarreirat unterstützt den gemeinsamen Weg der Pfarrei hinsichtlich der 

Mediationsgespräche. 

• Es wurde über den Datenschutz für Veröffentlichung von Fotos gesprochen. In diesem 

Zusammenhang bittet der Gemeinderat darum, festzulegen, wer pfarreiseits für alle Fragen des 

Datenschutzes verantwortlich ist. 

• Pfarreientwicklung: die Immobilienentwicklung muss von einem pastoralen Konzept begleitet 

werden. 

Kirchenvorstand 

• Der Fachausschuss „Eigenbetriebe“ wurde aufgelöst, weil er nach Überführung der Kitas in den 

Zweckverband „Hedi Kitas“ keine Aufgaben mehr hat. Der Vorstand wurde entlastet. 

• Der Fachausschuss „Bauen“ hat einen Fahrplan erstellt und veröffentlicht. 

• Die Stunden der Verwaltungskraft wurden von 50% auf 75% aufgestockt (befristet bis Ende 

2025), um die anfallende Mehrarbeit in den Bereichen Immobilien und Bauen aufzufangen und 

einen gewissen Verwaltungsstau abzuarbeiten. 

• Der Bus wurde nun als Dieselfahrzeug angeschafft, evtl. besteht die Möglichkeit eines Tausches 

gegen ein Elektrofahrzeug nach einem Jahr. 

• Bislang liegt der Revisionsbericht nur intern vor, es wird noch besprochen, wie und in welcher 

Form er wem zur Verfügung gestellt wird. 

• Das neue Kirchenvermögensverwaltungsgesetz ist in Kraft getreten, der Umgang damit und die 

Auswirkungen auf die Arbeit wurden diskutiert. 

 

TOP 9   Verschiedenes 

Gratulation für 18jährige 

• Der Gemeinderat beschließt, den 18jährigen weiterhin eine Geburtstagskarte zu schicken, aber 

ab sofort auf die Beigabe eines Geschenks in Form eines Schlüsselanhängers zu verzichten.  

Tanzkurs im Herbst 

• Der geplante Tanzkurs im Herbst für jugendliche (montags 18:00 – 19:30 Uhr) kann parallel zum 

Ukrainetreff stattfinden, der Tanzkurs im Saal, der ukraine-Treff im Konferenzraum. 
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Geplantes Boccia-Turnier 

• Eine Familie der Gemeinde plant ein Boccia-Turnier für nächstes Jahr, beim Gemeindefest soll es 

evtl. ein „Schnupperangebot“ geben. 

Kita und Vorstellung der Gemeindearbeit beim Kita-Elternabend 

• Frau Jansen erklärt sich bereit, beim nächsten Gesamtelternabend der Kita (5.9.2024 um 19:00 

Uhr im Gemeindesaal) die Gemeindearbeit vorzustellen.  

• Die Kita hat eine neue Telefonnummer: 030 – 259 365 117 (unter 030 – 259 365 0 erreicht man 

die Zentrale der Hedi-Kitas, 117 ist die Nummer der Kita St. Hildegard). 

Nachfolge Krippenspiel 

• Noch hat sich niemand bereiterklärt, sich um Organisieren und Einüben des Krippenspiels zu 

kümmern.  

Einladung zum „offenen Treff“ 

• Frau Litwiakow wird zum „offenen Treff“ am 06.06.2024 neuzugezogene Gemeindemitglieder 

einladen und im Einladungsschreiben auch auf das neue musikalische Angebot „Just Singing“ 

(offenes Angebot) hinweisen. 

Gemeindefest 2024 – Organisation 

• Frau Jansen steht in diesem Jahr nicht als Hauptansprechpartnerin des Gemeindefestes zur 

Verfügung. Spontan erklärt sich Frau Scherrer bereit, ein Organisationsteam zu bilden, Herr R. 

(Gast) und Herr Dr. Brohm können sich vorstellen, mitzuhelfen. 

 

TOP 10 Abschluss 

Die nächste Sitzung findet am 09.07.2024 um 19:00 Uhr im Schönstattzentrum statt. Geplant ist ein 

kurzer Sitzungsteil von ca. 1 Stunde, danach gibt es ein sommerliches Beisammensein. Jede und jeder 

bringt etwas zum Grillen und zum Trinken mit. 

 

Die Sitzung endet mit einem Gebet vom Hl. Augustinus. 

 
Offene Themen für kommende Sitzungen: 

• Immobilien-Fahrplan und weitere Gemeindeentwicklung (Beschlussfassung 9.7.2024) 

• Notfalltelefonnummer für Nachbarn 

• Überlegungen, wie Patronatsfest der Pfarrei gefeiert werden soll 

• Überlegungen und Planungen zum Ehrenamt in unseren Gemeinden (05.03.2024 – Aufstellung „Ist-Zustand“ im 

März an alle Mitglieder verschickt); Verantwortliche für Liste finden 

• Kita: wie ist Anbindung an Gemeinde zu ermöglichen nach Überführung in den Zweckverband; wie kann 

Gemeinderat behilflich sein? 

• Gruppen der Gemeinden in loser Folge in Gemeinderat einladen (Informationsaustausch) 

• Ansprechpartner Ökumene finden; Ökumenische Kontakte pflegen bzw. weiterbeleben 

• Verhältnis zu den Nachbarn in Frohnau (Kaffeetrinken?) 

• Neuzugezogenenflyer – Anpassung (Thema im Pfarreirat) monatlicher Versand bei uns  

• Sonntagscafé und „offener Treff“ – Verlaufsbericht 

• Erstkommunionkurs 2023/2024 – Erfahrungsbericht 

• Neue Tauffischregelung – Verlaufsbericht Anfang 2024 

• Kirchenmusik – Stand Pfarreikirchenmusiker, Verlaufsbericht „offenes Singen“ 

 
Protokoll: Sitzungsleitung: 
Priska Litwiakow Jutta Pacholleck-Seehafer 
 


